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Die neueste Software 
für den C 128

Wir haben die erste speziell für 
den C 128-Modus entwickelte 
professionelle Software für sie 
getestet. Mit Protext und Supersc­
ript liegen zwei Textverarbei­
tungsprogramme der Sonder­
klasse vor, während es sich bei 
Superbase um eine klassische 
Dateiverwaltung handelt. Allen 
drei Programmen ist gemeinsam, 
daß sie den C 128 bis zur Grenze 
ausnutzen.

Drucker-Pflege
Ein Drucker ist ein 

mechanisches Präzi­
sionsgerät, das eine re­
gelmäßige Pflege er­
fordert. Sie erfahren, 
welche Teile gewartet 
werden müssen und 
welche nicht. Was ist zu 
tun, wenn das Druck­
bild sich, trotz eines fri­
schen Farbbandes, 
verschlechtert? Solche 
und andere Fragen 
werden wir beantwor­
ten.

Preisdruck
Der Citizen 120 D ist ein kleiner 

Drucker, der einer von den ganz 
großen werden kann. Er bietet 
ähnliche Leistungen, wie der in 
dieser Ausgabe getestete MSP 
10, kostet aber nur einen Bruch­
teil davon. Von einer Premiere 
kann man auch beim Fujitsu DX 
2100 sprechen, denn wir erhiel­
ten eines der wenigen Exempla­
re der Vorproduktion zum Test.

Neue Textadventures
In unserem Spieleteil stellen 

wir vier neue Textadventures vor, 
darunter das deutsche »Mord an 
Bord«, ein Adventure nach der 
Fernsehserie »Raumschiff Enter­
prise«, das neue Infocom-Spiel 
»Whishbringer« und die Adven­
ture-Sensation aus den USA: 
»Mindwheel« von Synapse/Bro- 
derbund, ein Adventure mit gera­
dezu unglaublichem Wortschatz 
und einer fantastischen Story.

Die CIA durchschaut
Die 6526-Portbausteine, die 

CIAs, des C 64 sind weithin be­
kannt. Viele C 64-Fans haben sie 
in schlechter Erinnerung. Denn 
diese beiden Bausteine im C 64 
sind sehr empfindlich. Häufig 
verabschieden sie sich, wenn 
beim Betrieb des C 64 Joystick- 
oder Bus-Stecker gezogen oder 
eingesteckt werden.

In einem Artikel zeigen wir Ih­
nen, was alles in diesen Baustei­
nen steckt, und was man damit 
machen kann. Neben einigen 
Grundlagen geben wir Ihnen ei­
ne Registerübersicht der CIAs.

Tips zur Textverarbeitung
Sie werden feststellen, was in Ih­

rem Textverarbeitungsprogramm 
alles steckt. Wir geben nämlich Tips 
zu den bekanntesten Textverarbei­
tungsprogrammen. Auch bei der 
Auswahl des für Sie am besten geei­
gneten Programms helfen wir Ih­
nen, indem wir zeigen, welche 
Merkmale zu einer guten Textverar­
beitung gehören und auf welche 
man eigentlich verzichten kann.

Textsysteme
Die Textverarbeitung 

auf dem C 64 ist eine 
Anwendung, bei der 
es, wie in kaum einem 
anderen Bereich, dar­
auf ankommt, daß alle 
Teile des Computersy­
stems bestens aufein­
ander abgestimmt sind. 
Sparen Sie sich viele 
Enttäuschungen und le­
sen Sie, welche Lei­
stung Sie von den ver­
schiedenen Textsyste­
men erwarten dürfen.

Guter Anschluß
Versteht Ihr Drucker 

Ihren Computer nicht? 
Erhalten Sie nicht den 
Ausdruck, den Sie er­
wartet haben? Wir räu­
men auf mit den Unsi­
cherheiten beim Druk- 
keranschluß. In einer 
übersichtlichen Dar­
stellung erfahren Sie, 
welches Interface für 
Ihre Anwendung das 
am besten geeignete ist 
und welche Einschrän­
kungen es gibt.

Software-Test: Newsroom
Gefällt Ihnen die 64'er nicht mehr? 

Wollen Sie Ihre eigene Zeitung ma­
chen? Dann sollten Sie wenigstens 
noch die nächste Ausgabe kaufen 
und unseren Software-Test über das 
Programm »Newsroom« lesen. Denn 
mit »Newsroom« können Sie kinder­
leicht Ihre eigene Zeitung produzie­
ren. Benötigt wird nur ein C 64, ein 
Diskettenlaufwerk und ein Matrix­
drucker.
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